
ja sie suchten in der Hetze gegen die Deutsche Demokratische Republik, die 
Sowjetunion und die volksdemokratischen Länder die Adenauer-Regierung 
noch zu übertreffen. Mit der Begründung, daß die Bundesrepublik der „Mo
dellstaat" für die Wiedervereinigung Deutschlands sei, unterstützten die rech
ten SPD-Führer das Monopolkapital bei seinen Versuchen, in der Deutschen 
Demokratischen Republik die Arbeiter-und-Bauern-Macht zu stürzen, den 
Kapitalismus zu restaurieren und den Machtbereich der NATO bis an die 
Oder vorzuschieben. Zusammen mit den Vertretern der großen Monopole 
und den reaktionärsten Vertretern der Christlich-Demokratischen Union und 
der Freien Demokratischen Partei arbeiteten die sozialdemokratischen Ver
treter im sogenannten Forschungsrat mit an den konterrevolutionären Plä
nen. Sie suchten vor allem mit Hilfe des „Ostbüros der Sozialdemokratischen 
Partei Deutschlands" in der Deutschen Demokratischen Republik die Kon
terrevolution zu organisieren. Dem Ziel der Aufweichung der Deutschen De
mokratischen Republik sollte auch der „Deutschlandplan der SPD" dienen. 
Als die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands sich bereit erklärte, über 
bestimmte positive Gedanken des „Deutschlandplanes" zu verhandeln, gab 
die SPD-Führung unter dem Druck der Adenauer-Regierung ihren eigenen 
„Deutschlandplan" preis und entlarvte damit selbst ihr Manöver. Durch die 
Unterstützung der NATO-Politik, die Förderung des „Grünen Planes", des 
Bauernlegens und die „freie Marktwirtschaft" hat die Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands sich zugleich jede Möglichkeit genommen, in der Deut
schen Demokratischen Republik Einfluß zu gewinnen.

Angesichts des unaufhaltsamen und immer schnelleren Wachstums des 
sozialistischen Weltsystems einerseits, des gesetzmäßigen Niedergangs des 
Imperialismus und der Vertiefung der allgemeinen Krise des Kapitalismus 
andererseits sowie der Unmöglichkeit, die Arbeiter-und-Bauern-Macht in der 
Deutschen Demokratischen Republik zu beseitigen, unternimmt die imperia
listische Bourgeoisie Westdeutschlands alles, um die Spaltung der Arbeiter
klasse zu vertiefen und ihre Kräfte weiter aufzusplittern. Sie hofft auf diese 
Weise, die Spaltung Deutschlands auf lange Zeit aufrechtzuerhalten und ihre 
imperialistische Herrschaft zu behaupten. Das Monopolkapital hat einen Teil 
der rechten Führer der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands offen ins 
Lager des Imperialismus und Militarismus herübergezogen, um mit ihrer 
Hilfe den Apparat der Sozialdemokratischen Partei Deutschland zu beherr
schen und den imperialistischen Einfluß stärker in die Arbeiterbewegung hin
einzutragen. Dadurch sollen die Sozialdemokratische Partei Deutschlands und 
die Gewerkschaften gleichgeschaltet und die Arbeiterklasse der NATO-Poli-
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